
 
 

 

Schriftlicher Eignungstest 
 
 
 

 

Die schriftliche Prüfung umfasst drei Teilbereiche. Die Bearbeitungsdauer beträgt jeweils 45 

Minuten. Hilfsmittel sind nicht erlaubt. Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit der Prüfung 

eine Nutzung von Mobiltelefonen grundsätzlich nicht gestattet ist. 
 

 

Deutschgrundlagen 
 

Deutsche Sprache in Wort und Schrift 
 
 
 
 

Mathematik 
 

Fünf Rechenbeispiele auf Basis eines Pflichtschulabschlusses. Die Ergebnisse sind 

auf vier Kommastellen auszurechnen. 
 
 
 
 

Logiktest 
 

In 15 Aufgaben werden das technisch-logische Verständnis geprüft. 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Der Prüfungsbereich Wasserdienst umfasst zwei Teile. 
 
 

Technische Hilfsmittel (Schwimmanzüge mit Auftrieb z.B. Neopren, Flossen) 

sind nicht erlaubt. 
 

 

Schwimmen 
 

100 m Freistil, Start aus dem Wasser, ohne Startsprung 

Mindestanforderung: 140 Sekunden 

 

Streckentauchen 
 

Start aus dem Wasser, ohne Startsprung Streckentauchen 

(der komplette Körper 

muss unter Wasser sein) und Berühren eines Tauchringes, 
dann auftauchen 

Mindestanforderung: 15 Meter 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Liegestütze 
 

Auf Kommando bei vollständig gestreckter Haltung den Körper absenken, bis der 

Ellbogenwinkel 90 ° beträgt 

Auf Kommando die Arme bis zur Ausgangsposition zurückstrecken 

Mindestanforderung: 12 Wiederholungen ohne Pause 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Beugehang 
 

In schulterbreitem Aufgriff 

(Daumen schauen zueinander) 

mit dem Kinn über der Klimmzugstange hängen. 

Mindestanforderung: 45 Sekunden 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Kraft- und Ausdauer-Test von Armen und Schultern mit einem geschlossenen 
 

Bewegungsablauf 
 

In Liegestützhaltung schnellstmögliches, wechselseitiges Übergreifen der Hände 

Mindestanforderung: 23 Wiederholungen in 15 Sekunden 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Wechselsprünge 
 

Seitlicher Stand neben einer Stange (Höhe der Stange: 30 cm) 
 

Beidbeiniges, seitliches Überspringen der Stange. Gezählt wird jeder Wechselsprung 
innerhalb von 30 Sekunden. 

Mindestanforderung: 42 Wiederholungen in 30 Sekunden 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Personenrettung 
 

Sechsmaliger Transport (rückwärtiges Schleifen) eines Dummys auf einer 

11 m Wendestrecke. Der Oberkörper der Puppe darf hierbei den Boden nicht berühren. 

Mindestanforderung: 66 Meter in 60 Sekunden 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Lauf 
 

3000 m Lauf auf einer Rundbahn 

Mindestanforderung: maximal 15 Minuten 



 
 
 
 

Körperlicher Eignungstest 
 
 
 
 

Test auf Schwindelfreiheit 
 

Zügiges Auf- und Absteigen einer voll ausgefahrenen, maximal aufgerichteten frei 

stehenden 30-Meter-Drehleiter unter Leinensicherung. 

Mindestanforderung: Die Leiterspitze muss innerhalb von 120 Sekunden erreicht werden. 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ziel des Gespräches ist es, die Motive für die Bewerbung, Vorstellungen von der Aufgabe, 

bisherige Erfahrungen und die persönliche Eignung für den Aufgabenbereich ausloten 

zu können. 

 
 

Gesundheitliche Eignung 
 
 
 

Gesetzliche Grundlage 
 

Verordnung für Gesundheitsüberwachung (VGÜ), schreibt die Eignungsuntersuchung 

für Personen, die Träger von schwerem Atemschutz sind, vor. 
 
 

Zur arbeitsmedizinischen Befunderhebung wird durchgeführt 
 

Allgemeine ärztliche 

Untersuchung Ergometrie 
 

Lungenfunktionsprüfung 
 

Prüfung des Seh- und Hörvermögens 
 

Zusätzlich zu den gesetzlich geregelten Bestimmungen verlangen wir bei der Berufsfeuerwehr eine 
 

Blutuntersuchung (Blutbild, Blutzucker, Leberwerte, Blutfette, Nierenwerte) 



 
 
 
 

Gesundheitliche Eignung 
 
 
 
 

Eine gesundheitliche Nichteignung besteht gemäß der VGÜ jedenfalls bei: 
 

Herzerkrankungen 
 

Herzklappenerkrankungen 

Herzrhythmusstörungen 

Gefäßerkrankungen 

Bluthochdruck 
 

Krankhafte Blutbildveränderungen 

Körperliche und geistige Beeinträchtigungen 

Erkrankungen der Atmungsorgane mit hochgradig eingeschränkter Lungenfunktion 
 

Unterschreitung von 100% des entsprechenden Normwertes in der Ergometrie bei 

der Eignungsuntersuchung (Normwerte entsprechend den „Praxisleitlinien 

Ergometrie“ der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft) 

Epilepsie 
 

insulinpflichtiger Diabetes 
 

hochgradiger Beeinträchtigung des Sehvermögens und des Hörvermögens 



 



 
 
 

Feuerwehrspezifische Handwerksberufe gem. ÖBFV-RL 
 
 

alle Arten v. Elektrikern Hafner Sanitärtechniker 

alle Arten v. Installateuren Holz-Sägetechniker Sattler 

alle Arten v. Schlosser Isoliermonteur Schädlingsbekämpfer 

Anlagenmonteur Kälteanlagenmonteur Schalungsbauer 

Bauschlosser Karosseur Schiffbauer 

Bodenleger KFZ-Mechaniker Schmied 

Bootsbauer Klimatechniker Spengler 

Büchsenmacher Kommunikationstechniker Steinmetz 

Büromaschinenmechaniker Kunststoffverarbeiter Tapezierer 

Chemielaborant Kupferschmied Textilmechaniker 

Chemiewerker Lackierer Tischler 

Dachdecker Landmaschinenmechaniker Universalschweißer 

Drechsler Luftfahrzeugmechaniker Verpackungsmittelmechaniker 

Dreher Maler Waagenhersteller 

Drogist Maschinenmechaniker Waffenmechaniker 

Elektroniker Maurer Wagner 

Fahrzeugfertiger Mechaniker Werkzeugmacher 

Feinmechaniker Metallschleifer Werkzeugmaschineur 

Fernmeldemonteur Papiertechniker Werkzeugmechaniker 

Fliesenleger Pflasterer Zentralheizungsbauer 

Flugzeugbauer Physiklaborant Zimmerer 

Formenbauer Prozessleittechniker weitere artverwandte Berufe 

Gießer Radio- u. Fernsehmechaniker 

Gießereimechaniker Rauchfangkehrer 

Glaser Recyclingtechniker 

Gürtler Rohrleitungsmonteur (Die Aufzählung gilt in männlicher und weiblicher Form) 


